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Herrn Oberbürgermeister 
Daniel Schranz 
 
Im Hause 
 

13. Juli 2017 
 
 
Große Anfrage gemäß § 6 der Geschäftsordnung des Rates „Infrastruktur und 

Angebote des Oberhausener Sports“ 

 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Schranz, 

 

namens der Koalition (SPD-Fraktion, Fraktion Die GRÜNEN und FDP im Rat) bitten wir Sie, 

die nachfolgende Große Anfrage „Infrastruktur und Angebote des Oberhausener Sports“ 

in der Sitzung des Rates am 25. September 2017 beantworten zu lassen. 

 

Begründung: 

 

Das Sportangebot in Oberhausen stellt sich als äußerst vielfältig dar. Mit dem in weiten Teilen 

bereits umgesetzten Sportstättenkonzept und der Sporthallenkonzeption haben sich Politik 

und Verwaltung auf den Weg gemacht, die Sportlandschaft Oberhausens zukunftsfest zu 

machen. 

Dies ist ein Prozess, der immer wieder den jeweiligen Gegebenheiten angepasst werden 

muss. Diese große Anfrage dient dem Ziel, Politik und Verwaltung eine für eine sinnvolle 

Zukunftsplanung notwendige Bestandsaufnahme an die Hand zu geben. Diese umfasst nicht 

nur das von städtischer und Vereinsseite unterbreitete Angebot, sondern behält auch die 

Nutzer – von Schülerinnen und Schülern über Freizeitsportlerinnen und -sportler bis hin zu 

Leistungssportlerinnen und -Sportlern – im Blick. Zudem trägt die Große Anfrage dem 

Umstand Rechnung, dass sich in der Sportlandschaft mittlerweile eine große Zahl privater 

Anbieter tummelt. Erstmals soll in dieser Anfrage der Versuch unternommen werden, auch 

deren Angebote möglichst systematisch zu erfassen und so einen umfassenden Blick auf die 

gesamte Sportlandschaft der Stadt Oberhausen werfen zu können.  

Vor diesem Hintergrund bitten wir um Beantwortung der folgenden Fragen. 
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1. Vereine 
 

- Wie viele Sportvereine bestehen zurzeit in Oberhausen? 
- Wie hat sich die Zahl der Sportvereine in den letzten Jahren entwickelt (2006 – 

2016)? 
- Wie viele Bürgerinnen und Bürger sind Mitglied in einem Sportverein? Und wie 

verteilt sich die Zahl hinsichtlich des Geschlechts? 
- Wie viele Jugendliche/Schülerinnen/Schüler (bitte nach Geschlecht aufteilen) sind 

in einem Sportverein organisiert? 
- Hat sich die Zahl derer, die in einem Verein organisiert sind, im Zeitraum 2006 – 

2016 wesentlich verändert? 
- Was sind die beliebtesten Sportarten, die in den Vereinen angeboten werden? 
- Wie viele Frauen und wie viele Männer gehören dem jeweiligen Vorstand der 

Sportvereine an? 
 

2. ÜbungsleiterInnen, Trainer/-innen (ehrenamtliche Mitarbeiter) 
 
- Wieviel Übungsleiter/-innen und Trainer/-innen sind ehrenamtlich in den Ober-

hausener Vereinen tätig (Entwicklung 2006 – 2016)? Und wie ist die Zahl hinsicht-
lich des Geschlechts verteilt? 

- Mi welcher durchschnittlichen Stundenzahl pro Monat bringen sich ehrenamtlich 
tätige Übungsleiter/-innen/Trainer/-innen in ihren Verein ein? 

- Wie hoch ist die jährliche Gesamtstundenzahl des ehrenamtlichen Engagements? 
- Welche kommunalen, Landes- und Bundesförderungen für Übungsleiter/-

innen/Trainer/-innen existieren und an welche Bedingungen sind diese geknüpft? 
- Wie haben sich diese Förderungen bzw. die Zuschüsse an Übungsleiter/-

innen/Trainer/-innen in den letzten Jahren entwickelt (2006-2016)? 
- Wie viele ehrenamtlich tätige Übungsleiter/-innen/Trainer/-innen sind im Besitz ei-

ner Ehrenamtskarte? 
 

3. Sportanlagen 
 
- Wie viele Sportanlagen (Sportfreianlagen, Schwimmbäder, Sporthallen, Schul-

turnhallen, sonstige Sportanlagen) gibt es in Oberhausen? 
- Welche Sportanlagen sind im Eigentum der Stadt Oberhausen, im Besitz der 

Stadt Oberhausen und welche Sportanlagen sind der Stadt Oberhausen durch 
Vertrag überlassen worden? 

- Welche Sportanlagen sind im Eigentum von Vereinen und welche Vereine sind 
dort jeweils verortet? Welche Sportanlagen hat die Stadt Oberhausen den Verei-
nen zur Nutzung überlassen? 

- Wie hoch sind die Kosten, die den Vereinen für Sportanlagen entstehen, die ihnen 
durch Überlassungsverträge von der Stadt überlassen worden sind? 

- Wie hoch ist der Wert der Sportanlagen, die die Stadt den Vereinen zur Nutzung 
überlassen hat? 

- Im Rahmen des Sportstättenpakets sind Sportanlagen den Vereinen zur Nutzung 
überlassen worden. Hierfür erhalten die Vereine jährlich Unterhaltungszuschüsse 
von der Stadt Oberhausen. Wie hoch sind die Unterhaltungszuschüsse?  Wie ha-
ben sich die Unterhaltungszuschüsse im Zeitraum 2006-2016 entwickelt? 

- Vereine mit vereinseigenen Sportanlagen erhalten von der Stadt Zuschüsse zu 
den Grundbesitzabgaben. Wie hoch sind die Zuschüsse aktuell und wie haben sie 
sich im Zeitraum 2006-2016 entwickelt? 

- In den letzten Jahren wurden im Rahmen der Sportstättenkonzeption zahlreiche 
Investitionen getätigt. Wie viele Sportanlagen wurden bis jetzt mit welchem Inves-
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titionsvolumen umgebaut? Wie viele Sportanlagen müssen noch umgebaut wer-
den und wie hoch ist dabei der Investitionsbedarf? 

- Zur Refinanzierung der Investitionen im Rahmen der Sportstättenkonzeption sind 
auch Sportanlagen aufgegeben worden. Wie viele Sportanlagen wurden aufgege-
ben? Welche Refinanzierungserlöse wurden bis heute erwirtschaftet? Welche 
Sportanlagen sollen zukünftig noch aufgegeben werden? Welche Refinanzie-
rungserlöse sind hierdurch zu erwarten? 

- Welche kommunalen, Landes- und/oder Bundeszuschüsse oder -Darlehen wur-
den Vereinen für Investitionen in die vereinseigenen Sportanlagen im Zeitraum 
2006-2016 gewährt? Wie hoch waren hierbei die von den Vereinen aufzubringen-
den Eigenanteile? 

- Vor Kurzem wurde der Sanierungsbedarf der Oberhausener Sporthallen mit ei-
nem Volumen von über 8,0 Mio. € beziffert. Wie ist seitens der Stadt Oberhausen 
vorgesehen, diesen Sanierungsbedarf abzuarbeiten? Wieviel Haushaltsmittel ste-
hen dafür in den Jahren 2018 bis 2022 zur Verfügung? 

 
4. Energiekosten/Unterhaltung 

 
- Welche Energiekosten fallen für welche städtischen Anlagen an? 
- Wie beteiligen sich die Nutzer der Sportanlagen an diesen Energiekosten? Wie 

haben sich die von den Nutzern zu leistenden Energiekostenbeiträge in den Jah-
ren 2006-2016 entwickelt? 

- Wie werden sich die zu leistenden Energiekostenbeiträge in den nächsten Jahren 
entwickeln? 

- Gibt es Sportanlagen, für die die Nutzer keine Energiekostenbeiträge bezahlen 
und wenn ja, um welche Anlagen handelt es sich? 

- Welche Gesamtkosten entstehen der Stadt Oberhausen durchschnittlich pro Jahr 
für die Unterhaltung einer Sporthalle, einer Schulturmhalle, eines Gymnastikrau-
mes? 

- Wie hoch sind die gesamten Unterhaltungskosten, die der Stadt Oberhausen für 
die Unterhaltung aller Sportanlagen entstehen? Wie haben sich die Kosten in den 
Jahren 2006-2016 entwickelt? 

- Wie hoch belaufen sich die jährlichen Unterhaltungskosten für die städtischen 
Sportfreianlagen, und wie haben sich die Kosten im Zeitraum 2006-2016 entwi-
ckelt? 

- Wie hoch belaufen sich die jährlichen Unterhaltungskosten der Sporthallen und 
wie haben sich die Kosten im Zeitraum 2006-2016 entwickelt? 

- In welcher Form beteiligen sich die Nutzer städtischer Sportanlagen an den Un-
terhaltungskosten? 

 
5. Schwimmbäder 

 
- Wie viele Schwimmbäder/ Lehrschwimmbecken stehen zur Verfügung 

a) für den Schulsport 
b) für den Vereinssport 
c) für den Freizeitsport? 

- Kann mit den vorhandenen Schwimmbädern bzw. Schwimmbahnen der Bedarf 
für den Schulsport abgedeckt werden? 

- Wie hoch sind die jährlichen Gesamtkosten für die Unterhaltung und den Betrieb 
der Bäder und wie haben sich die Kosten im Zeitraum 2006-2016 entwickelt? 

- Wie hoch ist der Sanierungsbedarf der Oberhausener Schwimmbäder? 
- Wie hoch ist der Sanierungsbedarf der Oberhausener Lehrschwimmbecken? 
- Wie viele Vereine gibt es in Oberhausen, die ein Angebot zum „Schwimmen ler-

nen“ anbieten? 
- Wie viele Teilnehmer/-innen werden jährlich in den angebotenen Kursen im 

Schwimmen unterrichtet? 
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- Wie viele ärztlich verordnete Reha-Kurse werden in den Bädern durchgeführt und 
wie werden die Einnahmen veranschlagt? 

 
6. Ausstattung der Sportstätten 

 
- Wie hat sich das Volumen der Zuschüsse und Darlehen an die Vereine für die 

Beschaffung von Sportgeräten im Zeitraum 2006-2016 entwickelt? 
- Wie hoch war er Eigenanteil der Vereine an der Beschaffung von Sportgeräten im 

Zeitraum 2006-2016? 
- Wie hoch waren die Aufwendungen der Stadt Oberhausen im gleichen Zeitraum 

für die Beschaffung von Sportgeräten? 
 

7. Leistungsbilanz Oberhausener SportlerInnen 
 
- Welche deutschen und internationalen Meistertitel wurden von Oberhausener 

Sportlern seit 1997 errungen? 
- Wie viele Oberhausener Vereine sind in der 1. und 2. Liga sowie in der dritthöchs-

ten Leistungsklasse mit welcher Sportart vertreten und wie hat   sich dies seit 
1997 entwickelt? 

- Wie hat sich die Zahl der verliehenen Sportabzeichen im Zeitraum 2006-2016 
entwickelt? 

 
8. Leistungs- u. Spitzensport 

 
- In welcher Form und Höhe unterstützt die Stadt Oberhausen den Leistungssport 

(2006-2016) in Oberhausen? 
- Wie wird der Förderverein Oberhausener Spitzensport durch die Verwaltung un-

terstützt? 
- Wie hat sich die Anzahl der Mitglieder im Förderverein seit Gründung entwickelt? 
- Welches Volumen hatten die Fördermittel seit Vereinsgründung insgesamt? 
- Wieviel Sportler/-innen haben bis heute Fördermittel durch den Förderverein 

Oberhausener Spitzensport erhalten? 
 

9. Sportereignisse in Oberhausen 
 
- Welche überörtlich bedeutsamen Sportveranstaltungen haben im Zeitraum 2006-

2016 in Oberhausen stattgefunden? 
- Gibt es Planungen für bedeutsame Sportveranstaltungen in diesem Jahr bzw. in 

den kommenden Jahren? 
- Welche Voraussetzungen an Sportanlagen/Sporthallen werden seitens der Fach-

verbände gestellt, damit entsprechende Sportveranstaltungen in Oberhausen 
stattfinden können? 

- Gab bzw. gibt es bedeutsame Sportveranstaltungen, die nicht in Oberhausen 
durchgeführt werden konnten, weil die dafür notwendigen Voraussetzungen nicht 
gegeben sind und wenn ja, um welche Veranstaltungen handeln es sich? 

- Gab es für die Durchführung der bedeutsamen Sportveranstaltungen besondere 
Investitionsmaßnahmen und wenn ja welche mit welchem Volumen? 

- Welche sonstigen Hilfen wurden geleistet? 
 

10. Schulsport 
- Welche Veranstaltungen werden jährlich vom Ausschuss für den Schulsport der 

Stadt Oberhausen organisiert und durchgeführt? 
- Wie viele Schülerinnen und Schüler beteiligten sich im Zeitraum 2006-2016 an 

den Veranstaltungen insgesamt jährlich? 
- Wie wird der Ausschuss für Schulsport durch die Verwaltung unterstützt? 
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- Ein herausragendes Ereignis ist der jährlich stattfindende Schulwaldlauf. Wie hat 
sich die Teilnehmerzahl im Zeitraum 2006-2016 entwickelt und wie viele Helferin-
nen und Helfer sind notwendig, um diese Veranstaltung durchzuführen? 

- Wie sind die Erfolge Oberhausener Schülerinnen und Schüler auf übergeordneten 
Ebenen und wie ist die Entwicklung im Zeitraum 2006-2016? 

 
11. Personal 

 
- Wie hat sich das hauptamtliche Personal der Verwaltung seit 2006 

a) im Bereich Sport u. Freizeit 
b) im Bereich Veranstaltungsmanagement 
c) im Schulsportreferat 
entwickelt? 

- Wie wird darüber hinaus sonstiges Personal für den Sport eingesetzt? 
 

12. Stadtsportbund (SSB) 
 
- Welche Leistungen hat der SSB im Zeitraum 2006-2016 für die Stadt erbracht? 
- Welche Zuschüsse und sonstigen Unterstützungen für welche Maßnahmen, Pro-

jekte und Veranstaltungen sind von 2006-2016 dem SSB von der Stadt gewährt 
worden? 

- Welche Aktionen hat der SSB seit 2006 durchgeführt und welche Aktionen sind in 
diesem Jahr und in Zukunft geplant? 

 
13. Freizeitsport 

 
- Welche Möglichkeiten bietet die Stadt der vereinsgebundenen Bürgerschaft, in ih-

rer Freizeit Sport zu treiben? 
- Gibt es konkrete Nachfragen für bestimmte Freizeit-/Trendsportarten? Wenn ja, 

für welche und von welchen Personen-/Gruppen? 
- Sind die entsprechenden Angebote seitens der Stadt Oberhausen ausreichend? 
- Der SSB betreibt auf der Emscherinsel eine Freizeitanlage. 

a) Wie haben sich die Besucherzahlen der Anlage im Zeitraum 2006 – 2016 ent-
wickelt? 

b) Wie hoch sind die Kosten für den Betrieb der Anlage jährlich und wie haben 
sich die Kosten im Zeitraum 2006 – 2016 entwickelt? 

c) Wie hoch sind die Einnahmen, die der SSB mit der Vermietung der Freizeitan-
lage erzielt und wie haben sich die Einnahmen im Zeitraum 2006-2016 entwi-
ckelt? 
 

- ZAQ betreibt die Freizeitanlage „Open Area“ am Kaisergarten. 
a) Wie haben sich die Besucherzahlen der Anlage im Zeitraum 2006-2016 entwi-

ckelt? 
b) Wie hoch sind die Kosten für den Betrieb der Anlage jährlich und wie haben 

sich die Kosten im Zeitraum 2006-2016 entwickelt? 
c) Werden mit dem Betrieb der Anlage auch Einnahmen erzielt und wenn ja in 

welcher Höhe und wie haben sich diese Einnahmen im Zeitraum 2006-2016 
entwickelt? 

- Welche Zuschüsse zahlt die Stadt an den SSB und an ZAQ für den Betrieb der 
Anlagen und wie haben sich die Zuschüsse im Zeitraum 2006-2016 entwickelt? 

- Zum Betrieb der Anlagen wird Personal eingesetzt, das durch die Agentur für Ar-
beit refinanziert werden. Wie viele Kräfte werden auf den einzelnen Anlagen im 
Durchschnitt eingesetzt? Wie hat sich die Zahl der eingesetzten Kräfte im Zeit-
raum 2006-2016 entwickelt? Wie hoch ist der Deckungsgrad der Refinanzierung 
durch die Agentur für Arbeit? 
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14. Betriebssport 
 
- Wie viele Betriebssportgruppen bzw. Vereine gibt es in Oberhausen? 
- In welchen Sportarten gibt es Betriebssportvereine? 
- Auf welchen bzw. in welchen Sportanlagen üben die Betriebssportvereine ihren 

Sport aus? 
 

15. Behindertensport 
 
- Wie viele Vereine in Oberhausen gibt es, die ein Sportangebot für Menschen mit 

Behinderung anbieten? 
- In welchen Sportarten gibt es Angebote für Menschen mit Behinderung? 
- In bzw. auf welchen Sportanlagen wird schwerpunktmäßig Sport für Menschen mit 

Behinderungen angeboten? 
- Welche Voraussetzungen an Sportanlagen/Sporthallen müssen gegeben sein, 

damit Menschen mit Behinderungen Sport ausüben können? 
 

16. Private/kommerzielle Sportangebote 
 

- Wie viele kommerzielle Anbieter von Sportangeboten gibt es in der Stadt und wel-
cher Art sind sie (z.B. Fitness-Studios, Tanzschulen, Kampfsportschulen, Fußball-
hallen, Reithallen, Yoga-Center, etc.)? 

- Wie steht es um die Ausbildung der Trainer/innen und Übungsleiter/innen der pri-
vaten Anbieter? Gibt es in dieser Hinsicht Anforderungen, die erfüllt sein müssen? 

- Wie viele Menschen sind regelmäßig Kunden der kommerziellen Anbieter im 
Sport? Und wie verhält sich die Verteilung der Geschlechter? 

- Gibt es zwischen Vereinen und kommerziellen Anbietern Kooperationen bzw. Aus-
tausch? 

- Sind Angebote der Vereine durch kommerzielle Anbieter in den letzten Jahren 
verdrängt worden? 

 
17. Sonstiges 

 
- Gibt es Oberhausener Vereine, die ihren Sport außerhalb Oberhausens ausüben 

müssen und wenn ja, in welchen Sportarten? 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 

 

 
 
 
 
 
Wolfgang Große Brömer                  Andreas Blanke                      Hans-Otto Runkler                                          
Vorsitzender SPD-Fraktion              Sprecher Fraktion                    Vorsitzender FDP im Rat                                        
                                                         DIE GRÜNEN 
                    
 
 

 


